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„Bahn frei: Rheintalbahn nach
Bauarbeiten wieder in Betrieb“

Züge auf der Rheintalbahn nördlich von Basel verkehren
nach dreiwöchiger Sperrung wieder. Wichtiger Schritt für

Bahntunnel 2026.

Die Rheintalbahn, eine der bedeutendsten Nord-Süd-
Verbindungen in Deutschland, hat nach einer dreimonatigen
Sperrung zwischen Rastatt und Baden-Baden ihren Betrieb
wieder aufgenommen. Am Samstag, den 31. August 2024, gab
die Deutsche Bahn bekannt, dass die umfangreichen
Bauarbeiten fristgerecht abgeschlossen wurden. Dies bedeutet,
dass Reisende schon bald wieder ihre gewohnten Verbindungen
nutzen können.

Die Bauarbeiten an dieser stark frequentierten Strecke wurden
notwendig, um die Gleise anzupassen, die aus dem Rastatter
Tunnel kommen. Mit dem Umbau von rund zwei Kilometern
Gleisgewand werden diese nun nahtlos in die Rheintalbahn
integriert. Damit wird ein entscheidender Schritt in Richtung der
geplanten Inbetriebnahme des Bahntunnels erreicht, die für
Ende 2026 erwartet wird.

Bedeutung der Rheintalbahn

Die Rheintalbahn ist nicht nur ein Verkehrsweg für Pendler,
sondern spielt auch eine zentrale Rolle im Güterverkehr. Die
über 170 Jahre alte Strecke verbindet wichtige westdeutsche
Industrieregionen, die Nordseehäfen, die Schweiz sowie
Norditalien. Durch die wieder hergestellte Zugverbindung wird
die Effizienz und Kapazität des Verkehrs in dieser Region



erheblich verbessert.

Die Bahn lobte die Geduld ihrer Kunden im Fern- und
Regionalverkehr während der Bauarbeiten. Bei der Sperrung gab
es anfangs Schwierigkeiten im Ersatzverkehr, die jedoch
nachvollziehlich sind, wenn man die Komplexität solcher
Bauprojekte berücksichtigt. Im Regionalverkehr müssen
Reisende auch im September mit weiteren Einschränkungen
rechnen, da noch Anpassungen erfolgen, um die neuen Gleise
vollständig in den Betrieb zu integrieren.

Obwohl die unmittelbaren Bauarbeiten abgeschlossen sind, ist
dies lediglich der Anfang. Der umfassende Ausbau der
Rheintalbahn, der vier durchgehende Gleise umfassen soll, wird
noch bis 2035 andauern. Der gesamte milliardenschwere
Ausbau der Rheintalbahn ist schließlich erst im Jahr 2041
vorgesehen, was zeigt, dass hier eine langfristige Planung
notwendig ist, um die Infrastruktur auf den neuesten Stand zu
bringen.

Insgesamt repräsentiert die Wiedereröffnung der Rheintalbahn
eine wichtige Entwicklung für den deutschen Schienenverkehr.
Es wird nicht nur erwartet, dass damit die Reisezeiten zwischen
wichtigen Städten verkürzt werden, sondern auch, dass der
Güterverkehr effizienter abgewickelt werden kann. Gerade im
Hinblick auf die zunehmende Bedeutung nachhaltiger
Verkehrsmöglichkeiten nimmt diese Entwicklung einen
strategisch wichtigen Platz ein.

Die Erneuerungen und Anpassungen an der Strecke sind nicht
nur aus technischer Sicht bedeutend, sie bergen auch das
Potenzial, den Schienenverkehr umweltfreundlicher und
effizienter zu gestalten. In einer Zeit, in der immer mehr
Menschen in Städten leben und der Verkehr zunimmt, ist eine
funktionierende und gut ausgebaute Bahninfrastruktur von
größter Bedeutung.
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